
Was treibt die Religionsgeschichte an, wie lässt 
sich die Dynamik kultureller Innovation verste­
hen? Hans joas gibt darauf mit dem Titel sei­
nes Buches Die Macht des Heiligen eine präg­
nante Antwort. Allerdings machtersich auch die 
Mühe, diese Antwort auf sechshundert Seiten 
zwischen den Buchdeckeln zu begründen. In die­
sem Band setzen sich international renommier­
te Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler 
mitjoas’ehrgeizigem Versuch auseinander, eine 
Religions- und Kulturgeschichtsschreibung dies­
seits des gängigen universalgeschichtlichen Nar- 
rativs der Säkularisierung und Entzauberung zu 
entwickeln.


